
Buchbesprechungen Z
Am Ende der Lektüre blättert der Leser, der In entstandene politische Katholizismus en

MSS ach den Möglichkeiten der Moraltheolo- der geschichtlichen Entwicklung des Verfassungs-
taatesgıe in eiıner total sakularisierten Gesellschaft SC- un der Verfassungsstaatlichkeit

sucht hat, zurück auf 9 9 sich och einmal Deutschland eıinen erheblichen Anteil.
dem Schlußsatz stellen, mıt dem Arno Schilson Die ın dem vorliegenden Band ausgewählten
die Leser se1lnes eıtrags entlassen hat » Der Preıs Okumente VO  — 1514 bis 1933 zeıgen die
der Nachfolge, den die Theologie selbst zahlen Schwierigkeiten, AUS$S denen heraus der deutsche
hat „ << ber ıst die Moraltheologie ıIn ihrer heuti- Katholizismus seine Haltung ZU) republikanisch
SCHI Sıtuation überhaupt zahlungsfähig? der gepragten Verfassungsstaat entwıckelte S1e
anders ausgedrückt: Wiıe leistungsfähig un: kom- TeN insbesondere gekennzeichnet UrC| die Br-
plett SInd ihre Instrumente? fahrungen mıt den Ideen einer antıikirchlich be-

Sse Rief, Regensburg stiımmten u:  ärung und der ın der französi-
schen Revolution sichtbar gewordenen Gefahr
des demokratischen Absolutismu:

Rudolf OrSsey (Hrsg.), Katholizismus, Verfas- Dennoch WarTr sich gerade die Katholische Be-
sungsstaal und Demokratie. Vom Vormarz hıs WCSUNS des inneren Zusammenhangs V OIl kirchli-
1933 (Beiträge ZUT Katholiziısmusforschung, Re1- her un: staatlıcher reıiıhelr bewußt Angefangenhe uellentexte Z Geschichte des Kathaolizıs- VOIN der Deutschen Nationalversammlung
IMNMUS { Paderborn, München, Wıen, UNVIC: 1985, (1848—1849) trat s1e für die Verankerung allge-D D hart. meıner TUnd- und Freiheitsrechte ıIn den Verlas-

DIie nationalsozialistische Gewaltherrschafit, SUNSCH der Einzelstaaten SOWI1Ee spater derjenigen
der Zweıte Weltkrieg SOWI1eEe die geistig-kulturel- des Kaiserreiches und der Weımarer Republik
len un! gesellschaftlich-politischen Umbrüche der eın Als Angehörige einer Volksminderheit, die
sechziger TrTe ın der Bundesrepublik Deutsch- durch den Kulturkampf{ unter Bismarck nıcht 1n
and ließen das Wissen die Entstehung un! die Reichsteindschaft abgedrängt werden konnte,
Entwicklung des katholischen Katholizismus hielten s1e den Gedanken des Rechtsstaates und
rücktreten. eithin gerlıeten die historischen ir des Minderheitenschutzes wach un forderten
sprunge der katholischen Sozlallehre ın Verges- ebenso ıne stärkere Beteiligung aller Volks-
senheit. Diese Umstände un das gegenwärtig schichten der politischen Willensbildung. TOLZ
wachsende Interesse der katholischen Soz1lal- dieser Tendenzen lassen die vorgelegten Quellen
lehre veranlalsiten die Wissenschafitliche Kommis- uch die Widerstände erkennen, die Publizisten
S10N be]l der Katholischen Sozlalwissenschaftlıi- und Parlamentarier, Bischöfe un: Staatstheoreti-
chen Zentralstelle, Mönchengladbach, Z Pla- ker auf dem Weg ZUT inneren Annahme des Ver-
I1U115 und Konzeption eiıner 9 auf ZWanzıg fassungsstaates überwinden mußlten. och die
Bände angelegten el Mıt dem VO  — Rudoltf freiheitlich ausgestaltete Verfassungsgrundlage
Orsey herausgegebenen und erläuterten Band der Weılmarer Republik fand 1m Katholizismus
»Katholizismus, Verfassungsstaat und Demokra- keine allgemeine Anerkennung. Dazu trug einmal
t1e Vom Ormärz bis 1933« liegt I1U)  — Band der die zeitliche Verknüpfung der Annahme der
Beiträge Z.UI Katholizismusforschung, Reihe Reichsverfassung mıt der Annahme des Versailler
Quellentexte ZUTr Geschichte des Katholizismus, Friedensvertrages (»Drutale Vergewaltigung«)
VO  $ bei Zum anderen entzündete sıch Art Ab-

Der freiheitlich-demokratische Verfassungs- Satz der Weımarer Reichsverfassung (»Die
beruht geschichtlich auf der Entwicklung Staatsgewalt geht VO Volke ausS«) eın langwieri-

entsprechender Theorien un Instıtutiıonen In SCI Verfassungsstreit. Monarchisch-legitimistisch
England un: der davon beeinflulßten republikani- eingestellte Rechtskatholiken ehnten die Volks-
schen Verfassungsentwicklung in Nordamerika souveränıtät, die s1e 1mM Sinne der Linksparteien
Er baut auft den Ideen der Französischen Revolu- interpretierten, ab und sprachen VO  =) eıner » Ver-
tıon VOIN 1759 auf, die ın Deutschland ın Form des fassung hne Gott«. Erst die nahezu wıderstands-
monarchisch-konstitutionellen Staates aufgegrif- los erfolgte Errichtung der Hiıtler-Diktatur un! die
fen un! weiterentwickelt wurden. Gegenüber der Erfahrungen mıt der nationalsozialistischen Un-
Entwicklung ın den westeuropäischen un angel- rechtsherrschait und der spateren Wirklichkeit
sächsischen Staaten ist der freiheitlich-demokrati- des KOommunısmus trugen ZUT vorbehaltlosen An-
sche Verfassungsstaa ın Deutschland miıt erhebli- nahme des inzwischen uch kirchlich akzeptier-
cher Verspätung Trst 1919 Wirklichkeit OT- ten demokratischen Verfassungsstaates UrC| die
den Die katholische ewegung des Ormärz un Katholiken ın der Bundesrepublik eutschlan:
der daraus ach der des Jahrhunderts be1i



Buchbesprechungen
DiIie vorgelegten extfe dokumentieren ent- Ergänzung. Be1l der 1m Literaturverzeichnis aufge-

scheidende Etappen auf dem Weg ZUI inneren führten Auswahl un: den In den Anmerkungen
Annahme des demokratischen Verfassungsstaa- zıt1erten einschlägigen Titeln fand VOT allem die
tes S1e gliedern sich chronologisch ın sechs Ab- HNENGETE Literatur Berücksichtigung. Die Quellen-
schnitte, und Wal (1) VO: Ormärz DI1S ZUT vervollständigen zusätzliche Tabellen 1mM
Reichsgründung S @a 1m Reich Bıs- Anhang (S 209—211) ber die Konfessionszuge-
marcks (S (3) 1m Wiılhelminischen hörigkeit der Bevölkerung 1 Deutschen Reich
Deutschland (S (4) während des ersten über die Ergebnisse der Reichstags-
Weltkriegs (D 98—112), (5) In der Weımarer Re- wahlen für die Deutsche Zentrumsparte1l
publik (S 113-—-187) und (6) 1M ersten Jahr des ZSOWI1Ee über die Ergebnisse der Reichs-
Dritten Reiches (S 189—205). Als Druckvorlage tagswahlen für Zentrum un! Bayerische Volks-
dienten sowohl Erstdrucke als uch sachthema- parteı E Besondere Erwähnung VeTl-

tisch angelegte Quellensammlungen. Iie benutz- dient die solıde Ausstattung (Fadenheftung).
te Vorlage wird Jeweils 1mM Dokumentenkopf 71-
1er Als hilfreich und überaus instruktiv erweıst Der vorliegende Band dokumentiert nicht L1UT

sich die den lTexten vorangestellte Einleitung S ın hervorragender Weıse den Beıtrag des politi-
schen Katholizismus ZUTLC Durchsetzung desDie den einzelnen lTexten beigegebenen dernen Verfassungsstaates. Er rag zugleich uchAnmerkungen verstehen sich als punktuelle Hr-

ganzungen DZW. Erläuterungen, nicht als eın lau- azu Del, daß das christlich-soziale Gedankengut
wıeder zunehmend Beachtung findet.fender Kommentar. Das Quellen- un! Lıteratur-

verzeichnis (S 207-—-208) bildet ıne wertvolle Wılhelm Rees, Augsburg

ogmatı
Johannes Paul W Die nge ec. Katechesen Llamas, Enrique (Hrsg.), Las aparıcıones

miıt einem Kommentar Holböck, NMNSLLANA- Y1anas la ıda de Ia Iglesia (Estudios Marnıanos
Verlag eıin a.R; 198868, LIT), Salamanca 90987

Vorliegendes Büchlein umtalst fünt der VO Das Buch enthält achtzehn orträge ZU The-
Juli bis August 1986 VO: aps während der
Mittwochaudienzen gehaltenen Katechesen In Marienerscheinungen, die auf eiıner Studienta-

SUNsS der Spanischen Gesellschaft für Mariologieihnen werden die Aussagen der Bibel und der 1ın der eıt VO 1013 eptember 1986 ıIn Zara-
kirchlichen Tradıtion über das Wesen der ngel,
dıiıe Scheidung der (‚elister In der Engelwelt, ihren SOZzda gehalten worden Sind. S1e werden erganzt

durch ıne Einführung und ıne Bibliographie.Dienst der nbetung und des chutzes, den Teu- Die orträge beschäftigen sıch Jjeweıils mıt einem
tel als den Zerstorer der reinen Gottesbeziehung estimmten Aspekt des Themas, sıeben mehr
und die Überwindung Satans aufgegriffen un: auf dogmatisch, elf mehr geschichtlich.die heutige Situation christlicher Fx1ıstenz hın AuUus-

gelegt. Ferner sınd ıne Predigt angefügt, die der Der Karmelıit Ismael Bengoechea behandelt die
aps Maı 195 / ın ONntTte an Angelo auf Bedeutsamkeit der Marienerscheinungen allge-

meın und ihre besondere Aktualıität. el unter-dem Garganogebirge ber den hl Michael gehal-
ten hat, un: iıne Ansprache Pauls VL VO sucht die Heilige Schrift, die verschlıedenen
Nov 1972 ber den Teutel. Im Anhang werden theologischen Disziplinen, das Leben der Kirche
och verschiedene Gebete (mit Schutzengellita- und die Lehre der Päpste. Das geschieht leider
nel und Auto-Segnung) gebracht, die helfen, den reC| breit und umständlich un: verbleibt allzu-
Glauben die Engel un! ihre Verehrung sehr 1mM Formalen. Dem Jesuiten Alejandro artı-
Ordern. DiIie meısten der Gebete sınd sehr schön NEeCZ Sıerra geht die Beziehungen zwischen
(De1 einıgen ist allerdings die Formulierung etwas den revelationes prıvatae und der revelatio publi-
umständlich, 7z.B »daß das Apostolat Z.UT Wenn die Exerzitien des lgnatıus VO  } LOyo-
Vollauswirkung komme«). Das mıt einıgen Bıl- la als Privatoffenbarungen qualifiziert, dürfte
ern ausgestattete Buch iıst einem weıten geıist1ig den Begriff der revelationes prıvatae weıt tas-
interessierten Leserkreis empfehlen, der sich sCchN Zuzustimmen ist ihm jedoch, WEl ihre
nıcht LUr ber die kırchliche Lehre informieren, Bedeutung für das tiefere Verständnis der öffent-
sondern die Engel verehren ll ESs eıgnet sich lichen Offenbarung un! für die ärkung des
uch ZU) kleinen Geschenk. Glaubens un: der religiösen Praxıs der Gläubigen

nion Ziegenaus, ugsburg hervorhebt. Der Passıonist Diez Merino, Pro-


